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Sehr geehrte Mitglieder der 
Alexander-Koenig-Gesellschaft,
liebe Freunde des 
Forschungsmuseums
Alexander Koenig,

Kurz informiert:
• Am Mittwoch, 28. März, 20.00 Uhr Hörsaal, hält Herr Prof. Dr. Wägele einen öffentlichen  

Vortrag zum Thema: „Eine Reise ins Niemandsland“, Forschung im  
Südpolarmeer

• Die Exkursion „Teneriffareise“ ist ausgebucht  1

Sie erhalten heute die zweite Ausgabe unserer AKG – News. Unser Ziel ist es, Sie möglichst 
zeitnah über aktuelle Themen rund um das Forschungsmuseum Alexander Koenig zu 
informieren. Wir wollen damit auch die Bindung an dieses bedeutende Haus vertiefen.

In seinem Bericht über die aktuellen Vorhaben weist der Direktor des Museums, Herr 
Professor Wägele, auf die vielfältigen Forschungsvorhaben des Museums hin. In der 
Intensivierung dieser Aufgaben sieht er auch in Zukunft eine der Hauptaufgaben des 
Hauses. Eine Reihe neuer Forschungsprojekte befinden sich z.Z. in Arbeit. Wir als 
Alexander-Koenig-Gesellschaft wollen dabei, soweit  wir das finanziell und organisatorisch 
können, helfen.

Ein ganz besonderes Projekt haben wir zusammen mit dem Vorsitzenden unseres 
Kuratoriums, Herrn Dipl.-Ing Frank H. Asbeck, Vorsitzender des Vorstandes der SolarWorld
AG, angestoßen: den weiteren Ausbau des Ausstellungskonzeptes „Unser blauer Planet –
Leben im Netzwerk“ durch den „Regenwald“. Sie alle haben sicherlich die einzelnen 
öffentlichen Aktionen zur Beschaffung finanzieller Mittel verfolgt. Wir werden die Maßnahmen 
in den nächsten Monaten fortsetzen. Die z.Z. im Aufbau befindliche Ausstellung „Die Wüste“ 
hat die AKG ebenfalls finanziell unterstützt.

Schwerpunkt der Arbeit der Alexander-Koenig-Gesellschaft  in diesem Jahr wird es sein, 
vermehrt Veranstaltungen der unterschiedlichsten Art – Jugendprogramme, Konzerte mit 
Bezug zum Museum, Fachvorträge, Fachexkursionen im Inland und zoologische Fachreisen 
ins Ausland – anzubieten. Mit diesen Veranstaltungen möchten wir zusätzlich zu den 
bekannten Ausstellungen möglichst viele Bürgerinnen und Bürger für unser Museum 
interessieren. Mit dem Ertrag der Eintrittsspenden können wir wieder neue Aktivitäten 
entwickeln und somit auch das Museum Alexander Koenig im Bewusstsein der Menschen 
unserer Region stärken. Letztendlich dienen die Veranstaltungen auch dem Ziel, neue 
Mitglieder für unsere Gesellschaft zu gewinnen. Dafür benötigen wir auch Ihre Hilfe..

Gerne nehmen wir auch Ihre Anregungen, Ergänzungen, Verbesserungsvorschläge für 
unsere Arbeit auf. Sie erreichen uns per E-Mail koenig.ges@uni-bonn.de, telefonisch unter 
0228 91 22 (0) 280 oder per Brief: Alexander-Koenig-Gesellschaft Adenauerallee 160  53113 
Bonn.

Ich danke Ihnen für Ihr bisheriges Engagement und hoffe auf weiterhin aktive Unterstützung 
unserer Arbeit.

Dr. Uwe Schäkel

Präsident

mailto:koenig.ges@uni-bonn.de
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Aus dem ZFMK berichtet der Direktor Prof. Wägele:
• Der Umzug in den Clas-M.-Naumann-Bau ist weitgehend abgeschlossen. Es gab eine 

Anzahl technischer Schwierigkeiten.
• Nach dem Auszug werden Räume im Haupthaus renoviert und der neuen Bestimmung 

zugeführt.
• Die Außenanlagen sind technisch fertig gestellt. Gärtnerische Arbeiten sollen zum 

Frühjahr in Angriff genommen werden.
• Nach Abschluss dieser Arbeiten soll im späten Frühjahr der „Clas-M.-Naumann-Bau“ 

offiziell eröffnet werden.
• Der Auszug aus der „Villa“ in ein Notquartier in der Nordstadt wird vorbereitet. Die 

Lösung ist nicht zufrieden stellend und wird manche Schwierigkeiten bereiten. 
Vorgesehene Dauer der Grundsanierung zwei Jahre.

• Bisher hat das ZFMK alle Geldbewegungen über die Universität Bonn abgewickelt.  
Der Status der Universität hat sich geändert. Dies bedingt die direkte Abwicklung    
zwischen ZFMK und dem Ministerium. Von Seiten des Ministeriums konnte nur ein  
veraltetes, 30 Jahre  altes System zur Verfügung gestellt werden. Die Verwaltung hat    
trotz Schulung erhebliche Schwierigkeiten, die noch durch einen personellen Engpass 
verstärkt werden.

• Durch die Umstellung liegt das neue Informatikprojekt brach, da noch der Erlass des  
Ministeriums aussteht. Es besteht die Gefahr, dass Mittel nicht rechtzeitig abgerufen     
werden können und damit verfallen.

• Zum 19. Januar waren die Personen, die sich zu einer ehrenamtlichen Tätigkeit  
gemeldet haben, eingeladen. Die Anzahl hat sich noch vergrößert.

• Es gibt Fortschritte im Aufbau der Bilddatenbank. Der Einsatz des Servers ist 
gesichert.

• Es fand ein Rundgespräch zwischen Deutscher Forschungsgemeinschaft und der   
Schwesterorganisation der USA statt, der NSF. Es wird geplant, die Identifikation von       
Tier- und Pflanzenarten mit neuen Technologien zu beschleunigen. Dazu soll ein 
transatlantisches Forschungsnetzwerk geschaffen werden.

• Für 2009 ist eine große Saurierausstellung in Zusammenarbeit mit der Kunst- und 
Ausstellungshalle und dem Naturkundemuseum in Maastricht geplant.  Da das 
Museum Koenig nicht über Räume verfügt, in denen Ausstellungsstücke (Originale) 
bis zu 25 m Länge gezeigt werden können, ist eine enge Kooperation mit der 
Bundeskunst- und Ausstellungshalle geplant. Diese wird sich mit erheblichen Mitteln 
an diesem Projekt beteiligen. Es sollen zur Vorbereitung zwei Wissenschaftler 
eingestellt werden.

• Das Ergebnis der Evaluierung des ZFMK liegt vor und ist sehr positiv zu unserem 
Gunsten ausgefallen.

• Wegen des Gedenksteines für den „Blank-Bau“ besteht ein Kontakt mit dem Haus der  
Geschichte und dem Verteidigungsministerium. Die Finanzierung ist allerdings noch 
nicht geklärt.

Unsere
Crew 
beim 
Presseball 2
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Berichte aus der AKG: 

Julia Peukert: „Es war ein tolles 
Erlebnis eine Schlange um den 
Hals hängen zu haben.“

Presseball
Das ZFMK hatte anläßlich des internationalen
Presseballs im Maritim Hotel einen Stand 
angemietet, um einige Aktivitäten des Museums der 
Öffentlichkeit zu präsentieren. Leider war das 
Interesse der Besucher wegen des Standortes des 
Standes gering. Nur die „Schlangennummer“ von 
Prof. Dr. Böhme hat uns Zulauf gebracht. Ein 
besonderes Lob verdient der Einsatz von Herrn 
Tulke und Herrn Schmuck von der Agentur „Kreativ 
Konzept“ während des Aufbaus unseres Standes. 
Der botanische Garten hat uns sehr mit Pflanzen 
geholfen! Trotz Allem, die Teilnahme ist sicher ein 
Imagegewinn für das Museum Koenig .

Regenwald
Für die Aktion Regenwald wurden 120.000 
Exemplare dem General Anzeiger zum Sonderpreis 
beigelegt, 400 VIP wurden von Herrn Asbeck
persönlich angeschrieben und weitere 8.000 Briefe 
versandt. Die Aktion ist noch nicht zu Ende.  Bisher 
kamen etwa 52.000 € an Spenden zusammen 
einschließlich der Summe von 25.000 €, die 
SolarWorld für Marketingaufgaben bereitstellte. 

Für das Jahr 2007 sind weitere Maßnahmen geplant. Dazu gehören ein Interview im 
General Anzeiger, Veranstaltungen, Radio Bonn-Rhein-Sieg, WDR Bonn, kurz Vieles, was 
regional zu mobilisieren ist. Geplant sind auch Kontakte zur UNO und den in Bonn 
ansässigen Ministerien. 

Naturkundliche Reisen
Geplant sind zusammen mit dem Brehm Fonds:
1. 1. Mai 2007 Vogelkundliche Tagesseminar in der Wagbachmündung bei  Waghäusel, 

Nordbaden. Anmeldeschluss: 06.04.2007
2.  1. Juni 2007 Botanische und ornithologische Impressionen im Ahrtal. 

Anmeldeschluss: 30.05.2007. 
3.  2-wöchige Studienreise nach Brasilien; Kosten ca. 3.000 €.
Anmeldungen für alle Reisen bei Herrn Dr. Weller, ZFMK (Tel: 0228 9122-237).

Homepage
Ein Vorschlag zur Gliederung der Homepage wurde verteilt und verabschiedet. Herr 
Hoffmann hat „die Technik“ vorbereitet. Die Herren Hoffmann, Dr. Ellgering, Tulke und 
Fahrenberger beginnen jetzt mit der Umsetzung. 

Jugendarbeit
Für den Arbeitskreis Jugendarbeit wurde ein Gespräch mit Herrn Dr. Imhäuser von den Carl-
Montag-Stiftungen geführt. Der Kontakt ist sehr positiv. Es sollen Seminare im Museum 
durchgeführt werden. Frau Fehrenkämper wird ihre Erfahrung einbringen. 

Mitgliederwerbung
Wir konnten Herrn Dr. Schikowski für den Arbeitskreis Mitgliederwerbung gewinnen Ein 
Gespräch zur Ideenfindung fand am 16. Januar 16:00 Uhr statt.

3
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KOENIGIANA
Die Herren Prof. Dr. Böhme und Scholz berichteten vom jetzigen Stand der Arbeit am ersten 
Exemplar der „KOENIGIANA“. Die Textbeiträge liegen vor. Der Satz ist weitgehend abge-
schlossen; Umfang etwa 36 Seiten. Es soll durchgehend farbig gedruckt werden. Eine 
Kalkulation für eine gestaffelte Auflagenhöhe ist angefragt.

Ehrenamtliche Tätigkeit
Das Forschungsmuseum Alexander Koenig ist zur Umsetzung seiner vielfältigen Aufgaben auf 
ehrenamtliche MitarbeiterInnen angewiesen. Sehr erfolgreich sind bereits heute über 30 
Ehrenamtliche im Museum tätig. Nur: diese Zahl reicht nicht aus. Wir als Alexander-Koenig-
Gesellschaft haben daher in einem Pressegespräch mit dem GENERAL-ANZEIGER darauf 
hingewiesen, dass noch weiter großer Bedarf an ehrenamtlichen Helfern besteht, z.B. für die 
zoologischen Abteilungen, für die Tierpflege, Präparationen, Veranstaltungen, Öffentlichkeits-
arbeit, bibliothekarische Tätigkeiten und Verwaltungsarbeiten. Am 19. Januar trafen sich auf 
Einladung von Herrn Prof. Wägele im Museums 40 Damen und Herren, die sich für eine 
ehrenamtliche Tätigkeit interessieren, zu einem Informationsaustausch. Die einzelnen 
Abteilungen des Hauses stellten ihre Arbeiten vor. Anschließend wurde in kleinen Gruppen 
Details diskutiert. Da der Bedarf groß ist, können sich auch noch aus dem Mitgliederkreis oder 
darüber hinaus noch weitere Interessierte für die ehrenamtliche Tätigkeit melden (Tel.: 0228 
9122-200, Fax: 0228 912202, E-Mail: koenig.ges@uni-bonn.de)

Mitgliederversammlung
Die nächste Mitgliederversammlung haben wir auf Freitag, den 30.03.2007, 17:00 Uhr terminiert. 
Die Tagesordnung wird neben den aus der Satzung notwendigen Punkten, die Wahl von 
Vorstands- und Kuratoriumsmitgliedern und eines Ehrenmitgliedes, die Preisverleihung und 
einen Kurzvortrag umfassen; anschließend Einladung zum Umtrunk und zum besseren Kennen 
lernen in der Savanne. Die Einladung mit der Tagesordnung ist inzwischen an Sie verschickt
worden. 

In diesem Zusammenhang macht Prof. Dr. Böhme auf einen Vortrag am gleichen Tag 
um 20:00 Uhr aufmerksam. Wir werden in der Einladung darauf hinweisen. 

Verantwortlich für den Inhalt und Schriftleitung/Redaktion:
Reiner Fahrenberger, Manfred Tulke, Oliver Hoffmann
Für Anregungen aus dem Mitgliederkreis bedanken sich 
schon jetzt die Redakteure.

Adenauerallee 160
53113 Bonn

Telefon: 0228 – 9122-280  Fax: 0228 – 9122-202
E-Mail: koenig.ges@uni-bonn.de

4

Veranstaltungen: 
Mittwoch, 28. März 2007, 20 Uhr, Hörsaal, Thema: "Eine Reise ins Niemandsland" 
Forschung im Südpolarmeer Prof. Dr. J. Wolfgang Wägele Direktor des Zoologischen 
Forschungsmuseums Alexander Koenig

Samstag, 12. Mai 2007, 20 Uhr, Savanne Konzertabend "Young Generation" im 
Museum Koenig Thema: Musikalische Impressionen aus der Tierwelt Es spielen 60 
Jungmusiker aus vier Bonner Gymnasien

Sonderveranstaltung zum 1. September, 19 Uhr, Hörsaal,  Thema: "Wie alles begann" 
Erinnerung an die Zusammenkunft des ersten parlamentarischen Rates am 1. September 
1948

Vorgesehene Veranstaltungen im Herbst: Tanzabend "Young Generation" Es tanzen 
Schülerinnen des Clara-Fey-Gymnasiums Bonn-Bad Godesberg

"WB liest WB" Prof. Dr. Wolfgang Böhme liest Wilhelm Busch

März 2007

mailto:koenig.ges@uni-bonn.de

	Sehr geehrte Mitglieder der   Alexander-Koenig-Gesellschaft,  liebe Freunde des   Forschungsmuseums  Alexander Koenig,
	Slide2
	Berichte aus der AKG:
	KOENIGIANA  Die Herren Prof. Dr. Böhme und Scholz berichteten vom jetzigen Stand der Arbeit am ersten   Exemplar der ˚KOENIGIANA“. Die Textbeiträge liegen vor. Der Satz ist weitgehend abge-  schlossen; Umfang etwa 36 Seiten. Es soll durchgehend farbig gedruckt werden. Eine   Kalkulation für eine gestaffelte Auflagenhöhe ist angefragt.    Ehrenamtliche Tätigkeit  Das Forschungsmuseum Alexander Koenig ist zur Umsetzung seiner vielfältigen Aufgaben auf   ehrenamtliche MitarbeiterInnen angewiesen. Sehr erfolgreich sind bereits heute über 30   Ehrenamtliche im Museum tätig. Nur: diese Zahl reicht nicht aus. Wir als Alexander-Koenig-  Gesellschaft haben daher in einem Pressegespräch mit dem GENERAL-ANZEIGER darauf   hingewiesen, dass noch weiter groûer Bedarf an ehrenamtlichen Helfern besteht, z.B. für die   zoologischen Abteilungen, für die Tierpflege, Präparationen, Veranstaltungen, Öffentlichkeits-  arbeit, bibliothekarische Tätigkeiten und Verwaltungsarbeiten. Am 19. Januar trafen sich auf   Einladung von Herrn Prof. Wägele im Museums 40 Damen und Herren, die sich für eine   ehrenamtliche Tätigkeit interessieren, zu einem Informationsaustausch. Die einzelnen   Abteilungen des Hauses stellten ihre Arbeiten vor. Anschlieûend wurde in kleinen Gruppen   Details diskutiert. Da der Bedarf groû ist, können sich auch noch aus dem Mitgliederkreis oder   darüber hinaus noch weitere Interessierte für die ehrenamtliche Tätigkeit melden (Tel.: 0228   9122-200, Fax: 0228 912202, E-Mail: koenig.ges@uni-bonn.de)    Mitgliederversammlung  Die nächste Mitgliederversammlung haben wir auf Freitag, den 30.03.2007, 17:00 Uhr terminiert.   Die Tagesordnung wird neben den aus der Satzung notwendigen Punkten, die Wahl von   Vorstands- und Kuratoriumsmitgliedern und eines Ehrenmitgliedes, die Preisverleihung und   einen Kurzvortrag umfassen; anschlieûend Einladung zum Umtrunk und zum besseren Kennen   lernen in der Savanne. Die Einladung mit der Tagesordnung ist inzwischen an Sie verschickt    worden.     In diesem Zusammenhang macht Prof. Dr. Böhme auf einen Vortrag am gleichen Tag   um 20:00 Uhr aufmerksam. Wir werden in der Einladung darauf hinweisen.

